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Ausgangslage 

An der Sitzung des Grossen Gemeinderates vom 21. Oktober 2022 reichte die SP-Fraktion ein Postulat 
mit dem Titel "Beitritt zur Klima- und Energiecharta" (2022/12) ein. 

Begehren 

Der Gemeinderat wird beauftragt zu prüfen, ob die Gemeinde der Klima- und Energiecharta beitreten kann und was 
ein solcher Schritt bedeuten würde. 

 
Begründung: 

Der Bund verfolgt die Energiestrategie 2050, welche auf klar definierte Massnahmen setzt. Die Gemeinde Steffisburg 
ist seit 2014 Energiestadt und erneuert das Label in regelmässigen Abständen. Damit die hoch gesteckten Ziele der 

Energiestrategie auch erreicht werden können, braucht es grosse Anstrengungen von uns allen. Als Gemeinde sind wir 

verpflichtet, mit gutem Beispiel voranzugehen. 

Was würde es für die Gemeinde Steffisburg bedeuten, wenn sie die Klima- und Energiecharta unterschreiben würde? 
Welche zusätzlichen Massnahmen und Anstrengungen wären nötig, damit die Ziele erreicht werden können? Wo sieht 

die Gemeinde in der Zielerreichung grosse Herausforderungen? 

Stellungnahme Gemeinderat 

Die Klima- und Energiecharta der Städte und Gemeinden vereint die unterzeichnenden Städte und Ge-
meinden in einem gemeinsamen Bekenntnis zu einem engagierten und wirkungsvollen Klimaschutz. Mit 
der Ratifizierung bekennen sie sich zu den Pariser Klimazielen und unterstützen den Bundesrat in seiner 
im August 2019 beschlossenen Zielsetzung, die Treibhausgasemissionen der Schweiz bis 2050 auf netto 
null zu reduzieren. Sie bekräftigen den Willen, ihre Anstrengungen im Rahmen ihres Handlungsspielrau-
mes und der eigenen Möglichkeiten zum Schutz des Klimas zu erhöhen. Bisher haben 42 Städte und 
Gemeinden der Schweiz die Charta ratifiziert. Im Kanton Bern sind dies Bern, Burgdorf, Biel, Thun und 
Köniz. 
 
Eine ordentliche Ratifizierung erfolgt durch einen Beschluss der Gemeindeexekutive. In der Sache ent-
spricht die Ratifikation einem Selbstbekenntnis und einer Selbstverpflichtung. Zur Dokumentation dieser 
Selbstverpflichtung sind die unterzeichnenden Gemeinden bereit, innert zwei Jahren nach der Unter-
zeichnung eine Zusammenstellung ihrer wichtigsten, eigenen Ziele zum Klimaschutz im Rahmen der 
Charta öffentlich verfügbar zu machen. 
 
Es ist nicht vorgesehen, dass die gesteckten Ziele mittels eines Monitorings geprüft werden. Die Ge-
meinden machen ihre Ziele öffentlich und können dadurch entsprechend von der Öffentlichkeit überprüft 
werden. 
 
Faktisch ist es so, dass die Charta ratifiziert werden kann und dann das Energieleitbild als "Komitment" 
gegenüber der Bevölkerung dient. Die Ratifizierung der Charta ist ein Bekenntnis gegen aussen, sich für 
den Klimaschutz einzusetzen, ohne vordefinierte Verpflichtungen einzugehen. In der Sache entspricht sie 
einem Selbstbekenntnis und einer Selbstverpflichtung folgenden Grundsätzen nachzuleben: 
 Die Gemeinde anerkennt ihre Verantwortung für den Klimaschutz und ist bereit, den Bund in seiner 

Klima- und Energiepolitik zu unterstützen. 
 Sie bekennt sich zur unter dem Pariser Klimaübereinkommen vereinten globalen Gemeinschaft und 

dabei insbesondere zur Zielsetzung, die globale Erwärmung des Klimas auf deutlich unter zwei Grad 
zu begrenzen. 
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 Sie verpflichtet sich, im Rahmen des eigenen Handlungsspielraumes und der eigenen Möglichkeiten 
entlang ambitionierter Handlungsleitsätze die eigenen Anstrengungen zu erhöhen. 

 
Damit verbunden ist ferner die Einwilligung zur öffentlichen Nennung der Gemeinde als Mitträgerin der 
Charta in der Kommunikation der Charta-Trägerschaft und des Klima-Bündnisses Schweiz. 
Die Ratifizierung der Charta bedeutet, Entscheide, die in den Klimathemen eine Relevanz haben, auch 
vor dem entsprechenden Hintergrund zu beurteilen und, je nachdem, danach zu entscheiden und zu 
handeln. Dies kann nicht zuletzt auch finanzielle Auswirkungen haben. 
 
Auszug aus der Klima- und Energiecharta: 
 

 
 

Beschluss 

1. Das Postulat der SP-Fraktion betr. "Beitritt zur Klima- und Energiecharta" (2022/12) wird ange-
nommen. 

2. Mit dem Vollzug dieses Beschlusses wird der Gemeinderat beauftragt. 

3. Eröffnung an: 
– Tiefbau/Umwelt 
– Präsidiales (10.061.002) 
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Für die Richtigkeit 

Grosser Gemeinderat Steffisburg 
Stv. Gemeindeschreiber 
  

Fabian Schneider 

 
 

 

Steffisburg, 17. März 2023 


